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IKKKIXtVlY
Seit Jahren bewährter, wohlschmeckender EISENLIQUEUR. Zufolge besonderer

Zusammensetzung prompte Wirkung auf das

INE aVENSYSTEM
Vorzügliches Mittel gegen: BLEICHSUCET, BLUTARMUT, NERVENSTÖRUNGEN

Verarbeitung oder anderer Einflüsse. Ausgezeichnetes STÄRKKNGS- und
J.".! IGUNGSMITTEL nach tiberstandenen Krankheiten, OPERATIONEN etc. —Erhaltlich in allen Apotheken. Preis der Originalflasche von ca. 500 Gramm Fr. (i. —.

Zeit ds^âkitsr, ^odlseiimeekeuàsr LI8Lk?I,I(jIIL!I?k. ^utolKs dssosàersr
2lls»wweuset-uiiK prompts WiàuiA srit àss

It V! >!»5^>»iII>I
Vor^ÜAliekss ìliltel ^exsu: LlâLWIieSI', LI.V^âri?, WKVMZ?0KM0L^
ì-ì>"! er»rbs > tnn oâsr »sâsrsr LiMiisse. àsAs^viàete-i 8?L.KXÜ,XgZ- uuà

IISâS8AI'I'rLI. imà Äb-r->t»iicksllSQ àiàà, et o. —Aiàltueii in àlleii ^potdelisll. ?rsis à OrÎKiosIûssàs voll es. 5W (?r»wm iì S. —.



fAutterpflichî
ist, die Kinder gesund zu er-
halten. — Beachten Sie Egli's

ßaby-^usstaltung
die einfache, hübsche und ge-
sunde Umhüllung der Kleinsten

Prospekte gratis.

Reformhaus Egli,
lur Meise" — Münsterhof, Zürich.

Institut Minerva*"*
5S£5l MaturitätvÄ
Höhere Handel sschulej

Inh. und Direktoren:
A. Merk und Dr. Husmann.

Original-
SCHÜPBüCH-MITTEL

aus dein Rezeptenbuch von 1771

Schüpbachs Brusttee, geg. Husten u. Engbrüstigkeit
Schüpbachs Hustentee, gegen Halsbeschwerden
Schüpbachs Magentee, geg. alle Verdauungsstörungen
Schüpbachs Frauentee, gegen UnterleibsbeBchwerden
Schüpbachs Entfettungs- und Blutreinigungstee

altbewährt und sicher wirkend
Erhältlich in d-n Apotheken.

A. Schupbach, Langnau (Emmenthal).

Die amerikanische

Royal Standard Mod. 10
Schreibmaschine

ist die vollkommenste Schreibmaschine mit allen modernen
Neuerungen und zwanzig ausschliesslichen Vorteilen.

Generalvertreter :

THEO MUGGLI, Bahnhofstrasse 88—90, ZÜRICH.
Prospekte und Vorführungen kostenlos.

Schuti-Marke

i

Putterpklieht
ist, 6is Linàsr ASSllllà su er-
k»Itsv. — Lesetiten Lis Lull's

jîab/-^u88lattung
àie einfseiie, kiilisolie uvà As-
suiràs LmìiûllullA àsr Llsioetsir

Liospekts Zrstis.

kesormkauZ kgli,
lur k/Ieisv" — IVIiinstsrkos, ^lirieli.

->> t s>1inesvs ^
?S"Lls1uri1àU:^-

Ink. unii virektoren:
k. Merk uni! vr. üusmsnn.

Olij-^ioîii-
sc:ttvpk/;en

su» âeill Le^eptellbucli voll 1771

Zàpdslîks Lrusttee, xsx. Lüsten u. Laxbriistixitsit
Lcìluxdàs Lustelltes, Asgsll Lslsdesvdvverâell
Zcdûxbàs Msxelltee, KSx. slle VercisullllsssstörullAeu
8cdüp!isciis krsuelltee, xe^sll Lllterieibsdescd^eràsll
Lcàûxbselis àlltkettullxs- ullli Llutrsillissllllxstse

i»>ti,t^vîilii t uil«î vvirLt n<1

Lrdsltlieli is âl-ll ^p-ukeicev.

A. 8Lkiipbavk, t.angnau (Lmmenttial).

Ois smeriksnisclis

ko^âl 8tsi»âsrâ Aìoâ. tv
Schrsidmsscliins

ist âis vollkommenste Lckrsikmssokîns mit sllsn mocisrnen
Hvuerungsn uncl ziwsn^ig ausschliesslichen Vorteilen.

Osneralvertrster:

MI0QQI.I, Lskulioistiilsse 88-90,
Prospekts und Vorführungen kostenlos.



Sic gelbe Seite. Stobeïïe bon © fi fi e r 0 b e rnt a tt. 1918, Qiiriä^,
Sîafdjer it. E. @el). gr. 2.80. $n eblent unb gugleid) Jräffigent, anfdjaulicbem ©tile
fcïiilbert ©filjer ©bermait ba§ ©rlcadjen ber Siebe, bie ein bcutfcfjfdjhjcigerifdfier @tjm»
nafiaft ju einem Seffinetmäbdjen fafji, ba§ er bor bem ©rtrinïen gerettet Ijai. $;nt
ïfugenblid, ba er bie iljm gefbenbete @rinnerung§ïette, lim fein @el)eimni§ nidjt
bor _bcn Steifefameraben gu berratett, int ©ebirge bon fid) toirft, luirb er iljre§ fijm«
bolifdjen Sßerteg beimißt unb gugleid) bon feiner ©eljnfudjt fo iibertociltigt, bag et
bte ©efellfdjafi berlägi unb fid) auf bie ©udje ttad) feinem angebeteten SKäbdjeit
madit, beffen Siebe iljn ftärft unb mit jenem SBillen tbaßfmei, ber ibm au§ ber ju=
genblidjen Siomantif gum ernften ©tubium guriidfüfjri. Sie feelifdjen SBorgänge
finb, toemt audj bie iStoiibe etiuaê aufjergetnöljnlid) unb feltfam anmuten, fefyc folge*
richtig unb iiberjeugenb bargefteHt.

Seelen triebe, ©ebidjte bon ©lifabetlj SBiber. 5f5reië gt. 4.—.
©djtoeiger §eimat=StunftberIag, SKeinfelben. Sunïel ift m r biefer Siebe ©inn.

neuester Modenstoffe |
und Sammetin Wolle, Seide

senden auf Wnnsch umgehend in größter Auswahl

Spoerri-Détaii A.-G. Zürich.

Hue die Bette
oeufe ite 4ut qenuq fur Jhce so feosdxice

Sie ^k>ü xeua. milde und L&tetU
UtatecJa oetru

Seife
tet dueo uteeo und rutch. mehr : See tdt uri-
-qemeut und. dedtaib ßuXddq.
-Sie ùvt nteU) deteec ute r^nu><HxrUdch£
Seufe um Ueotert eidec usean rxaxh. dec

" Suiaiecphi iïletedtie " iieotoendei.

Mcherfchau.
Die gelbe Kette. Novelle von Esther O d e r m a tt. 1918, Zürich,

Rascher u. C. Geh. Fr. 2.89. In edlem und zugleich kräftigem, anschaulichem Stile
schildert Esther Odermatt das Erwachen der Liebe, die ein deutschschwcizerischer Gym-
nasiast zu einem Tessinermädchen faßt, das er vor dem Ertrinken gerettet hat. Im
Augenblick, da er die ihm gespendete Erinnerungskette, um sein Geheimnis nicht
vor den Reisekameraden zu verraten, im Gebirge von sich wirft, wird er ihres sym-
bolischen Wertes bewußt und zugleich von seiner Sehnsucht so überwältigt, daß er
die Gesellschaft verläßt und sich auf die Suche nach seinem angebeteten Mädchen
macht, dessen Liebe ihn stärkt und mit jenem Willen wappnet, der ihn aus der ju-
gendlichen Romantik zum ernsten Studium zurückführt. Die seelischen Vorgänge
sind, wenn auch die Motive etwas außergewöhnlich und seltsam anmuten, sehr folge-
richtig und überzeugend dargestellt.

Seelen triebe. Gedichte von Elisabeth Wider. Preis Fr. 4.—.
Schweizer Heimat-Kunstverlag, Weinfelden. Dunkel ist rn r dieser Rede Sinn.

Nàstà à

uncj Lammstin VVsIZs, LsicZs
»euäsn nul liVlluscd uwxedsllà in xröLter

Zpoerri-Maii ä.-K. lüriek.

tàiocLve Zchs o<>tL nwickcts u/icl tsèáitsáà osà

àeo rrnxl iwoà rrvàc ^ zot ouï?
xt-sàaLb àlltDq.

chDe Lot Lusóosc oDv
xvrr ckisotsrv uLsnwv rvQxsti. àsc



Schweizerische Kreditanstalt

» ZÜRICH m
Basel - Gstif - St. Gallen - Lttzern - Slants - Lugano - Frauenfeld -

Kreuzlingen-Neuchätel-Oerlikoei-Morgen -Romanshorn- Weinfelden.

Depositenkassen :
Rathausplatz, Enge, Auisorsihl, Unterstrass, Ssefeld

Aktienkapital und Reserven : 130 Millionen Franken,

j

tmnnniinn

Ï Schub -Creme
:| oerdoppelt
•das Leben de Schuhe

; Cbem. Fabrik E Jokl, Zürich
BjaBffH

Tube Fr.

Doppel-Dube „

-.85
1.50

Keine andere ist mit dieser unstreitig beaten Zahnpasta zu vergleichen. Von
ausserordentlich angenehmem Geschmack, antiseptisch und desinfizierend, erhält
die Zähne nnd das Zahnfleisch gesund und schön und verleiht dem Atem eine

köstliche Frische und Keinheit.
Zu haben in Apotheken, Drogerien und Parfümerlen.

KW «SOS: K. KALBEBEB, «EHE.

Annahme von «eidern
auf Einlagehefte à 4 % P*
gegen4®/*7® Kassa-Obligationen auf! oder2 Jahre fest,
gegen 5% Kassa-Obligationen auf 3 Jahre fest,

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene
Depots),

Verwaltung von Mündelvermögen,
Willensvollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Conpons-Inkasso.

Schweizer Produkt.

8e!mei?M8à Ki'sànswit
-SS?o»ie« »Ssssl - 8sili - Zt. KsZisn - à.uWs?i - S!âZ - ^.ügana - k^^suenkslll -

s(>'su?lîngvn-KIkueIiâleI-vs>Mim-Uoi'gsn -kîomsnskoi'n-Weinkeià.

H>Sxc>Kit!sriZ5s.KSKii:
8alti«u«plà, ^ngo, Aussorsikl, Untsrsti's»», 8s»f»I6

Aktîsnkgpîîsî mä ksZkrvsî? : 130 ^êilignsn k>«àn.

-(neme

: ve^cloppelî
-W Gebende 8ckuke
: (kem. l'Zbi'ik ^ 3ol<!,

S â» i»

lubs fi',
lloppsl-llà „

-.85
1.50

Xeills suckers ist wit àiessr ullstreiti^ bestell Zsbllpssts «u vsrKlsiobsu. Voll
sllssvroràslltlicb »u^euebmsm gesobmsob, slltissxtiseb uuà ckeàiîàrsllck, srbslt
àis 2sbus llllck àss?isbujlsisob xssullà nllà sebciii uuà verleibt ckow àtew eills

küstliebe ?àobs llllà Rsillbêit.
2ll bsbsu ill ^potbskell, Drogerien uuck?srillillsrisll.

«K «KV8: «. IL ìl

voir n
»«k Hîi»I»Kkt»vkt« à 4 /o p. ».
K«x«i»46/t «

o I^»!«!«» <>KN^»i!«»»« « »iii l »â«i»2 .lalirs fest,
KVKVI» 50/0 li!>>»<ît <î>I»Zi>r î>I i <»>»« »«k 3 .s»Ili k

ì,iti,<»»v»Iiiziii^ ,i»«Z Vo» « »itttNU v«î> VVortpapivron (oàn«

Vvrvv»Iài»K v«n ZI»»Â«Ive?nî«»N<siî,
>în«î Vvri»i»Aei,8v«r^»Itni»xvii,

kosorA»»^ vo» Sì«pîi»t»nt»xon.
Lt«»LnI»r«iix vor» Iî«r««»»r?à»K«ii,
V«ri»i«ài,x voir Vrvsvrtîielivrii,
vo»p»»»-Ink»»««

8ok«ei?e>' f'i'oäultl.



Das einzige bewahrte

Produkt für chemische Wäsche.

Vor dem Kriege,
Während dem Kriege

Und heute
tausendfach bewährt
Biemsen aller Art, Stoffe, garnierte
Kleider, Ballkleider aus den zar-
testen Geweben, Vorhänge, Sticke-
reien, alle Wollstoffe, Decken,

Polster, Teppiche etc.
kurz alles wird wieder wie neu beim ausschliesslichen Gebrauche von

FRIMH
Die Anwendung von Frima ist so kinderleicht und einfach, daß
sogenannte öffentliche Probewaschen durchaus unnütz sind.

Warnung ..FRIMA".
Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften.

FRIMA

TuchfabrikWangen a.Äarc

liefert direkt an Private

solide und preiswürdige Kleiderstoffe.
Muster franko. Annahme von Schafwolle und Wollsachen.

Verarbeitung von Schafwolle zu Strickgarnen.

J. REINHARD & CIE.

?MM kiikekàà Nà
Vvî' äem KrieZe,

Màî'SiRÂ 6em XrieZe

àâ deute
tKUlseuÄksed dewädrt
Blousen aller L^rt, Ltolke, garnisrts
Kleider, lZallkleider aus den ^ar-
testen Vmvsbsn, Vorbängs, Ltielîe-
reisn, aile V'ollstolke, vsàen,

bolster, vsxxielis ste.
ailes wird wieder wie nsu deim aussebliessiieiien lZöbrauvlie von

î^RîMâ
vis ^n??snduug von Krima ist so Iciudsrleiellt und sinfaeà, daü
sogenannte ötkentliebe ?roll>vn»8vlivii durebans unnütz siud.

«srnung FlîlIVîA".
vrdâltliob iu allen einsedlägigen Vesebäftsu.

^uQkksdrllc »ngen s

liefert dirskt au vrivate

îsoliâe uuâ preîiswûr'ÂîZe ktleiäerstekke.
àstsr franko. Vnnabms von Seliafvolls und ^Vollsaeken.

Verarbeitung von Lebafvvolls ^u striekgarnen.

^ â VIL



größter ÄuswaM
GœlzJequier Ä.-G„

Strehlgasse 6 Schipfe 7

ZURICH 1.

Lieblich wie der Duft
köstlicher orientalischer Blumen
u.Pflanzen ist das Aroma der
PLANTOL SEÏPE
Lieblich, vom zarten Reiz holder
Jugendlichkeit umhaucht sind die
Frauen, die Plantol zur täglichen

Toilette verwenden.

<3

/ÏL-
SAVONNERIE - PARFUMERIE

SUNLIGHT
^lllllit!l!llll!i))tlll]iiiiltlll!lilllHtllll|]l!ll]||IIlll|jlllltlllll|!||!!l||ll||||||||||]|ll||ll||]|]|tlt!lllin^

Wildegger Jodwasser.
Natürliches Mineralwasser aus den Effinger Schichten der Juraformation. Her-
vorragende Erfolge bei: Arterienverkalkung', weichem Kropf, Lymphdrüsen-

anschwellungen, Bronchialkatarrh, Emphysem und Asthma.

Morgens nüchtern und abends vor dem Schlafengehen je 100—200 g während
4—5 Wochen zu trinken, leicht verdaulich.

In allen Apoteken und Mineralwasserhandinngen und bei der Verwaltung der

Brurmunsehrift gratis. Jodquelle Wildegg.

Ai'ôLîSi' /ìîZK-W-âl
lZà1kc>uisr â.-K.,

Ltrslilxasss 6 Ledizâ 7

X I II I I II 1

I.isb!io>i wis âsr Oust'
kôslliàei' orisntolisoder LIumsn
u.?f!lln^sn ist 6os /^ponoo 6sr>

I-isb^ick. vom Toileo k?.si^ tioI6er
lugsnciliclil^sit umkoucki sin<I 6ie
kìausn. ciis ?Icin<oI ^ui- täglichen

lôilslts vsrv/sndsn^

â

Vililezgel' ^»àz^ei.
àtûrlivkes Uinersw'âsssr »us ckeu ÜIüllAer Lokiâsll àsr ààlorillàtioll. Rsr-
vorrâASllàs Vikoî^s bei: ârtvrlenvork»lkr»ox, vsíeliêw Xropk^ I-ywzMriisev-

sllsckvêlIuilZêll^ Lrollcdislîrstsrrd, Lmpdxssw ll»I
ZlorKSlls lliiellterll llllil àbsoà» vor äem LrdiàllAsksll ^jv 100—20!) Z vvàsvà

4—L IVoedeu -ill tàkvv, Isiekt vsräsuliod^
In sUsll ^potàsll llllà UiuerîiI»âsssrkàll6!llUKeu unà ksi àsr Vsr^vllltllllK âsr

LruvvsQsârjkt xrs.t!«. ^oâ^uelle îilâeAx.
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